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Presse – Information  

 

Erstes Online-Lexikon gegen Verkehrsunfälle 
 

Wenn ein junger Mensch stirbt, ist die häufigste Todesursache der 

Verkehrsunfall. Täglich verunglücken auf Österreichs Straßen rund 150 

Menschen und zwei davon tödlich. Eine Opferbilanz, so als würde jeden Tag 

mit einem Verkehrsflugzeug in Österreich eine folgenschwere Bruchlandung 

passieren. Auf der neuen Informationsplattform „Alles Wissen für Autofahrer“ 

www.alles-fuehrerschein.at/lexikon startet jetzt in Kooperation mit der 

Bundesanstalt für Verkehr das erste Österreichische Gratis Online-Lexikon für 

Verkehrssicherheit. Damit wird ein neuer Weg in der Verkehrssicherheitsarbeit 

beschritten. „Es soll Interesse geweckt werden und die Verkehrssicherheit 

kommt sozusagen über die Computerbildschirme nach Hause zu den 

Menschen“, meint hierzu der Autor und langjährig erfahrene Verkehrsexperte 

Gregor Bartl.   

 

Die Navigation im Online-Lexikon ist genauso einfach wie im Wikipedia. Das Lexikon 

startet jetzt mit bereits 86 qualitativ hochwertig ausgearbeiteten Themen von ABS bis 

Zwangsmaßnahmen. Alle Themen sind im Index als Suchbegriffe aufgelistet und 

innerhalb der Artikel untereinander verlinkt. Man kann  jederzeit und rasch in 

einfacher und verständlicher Form spannenden Fragen nachgehen:  

 

 Welche Notreaktionen sind richtig, wenn ich z.B. im Bahnschranken   

   eingeschlossen bin, mit dem Auto ins Wasser stürze usw.?     

 Gibt es den Sonntagsfahrer wirklich?      

 Muss man beim Abbiegen einem Fußgänger ohne Schutzweg Vorrang geben?  

 Mit welchen Lern-Tipps merkt sich jeder leicht alle Vormerkdelikte des 

   Punkteführerscheins? 

 Welche Autofarbe ist die sicherste?    
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 Wie gefährlich ist Musik beim Fahren?  

 Wie müssen sich Polizisten und Autofahrer bei einer Alkoholkontrolle richtig  

   verhalten?  

 Was genau sind ACC, ESP, ASR, BAS usw. und was können sie zur 

   Verkehrssicherheit beitragen? 

 Wie gefährlich ist Stress als eine der Unfallursachen und welche Stress- 

   Bewältigungs-Strategien sind erfolgreich? 

 Und was macht ein Verkehrspsychologe sonst noch, wenn er nicht gerade ein 

   Online-Lexikon schreibt? 

 

Der Autor und Leiter von alles-führerschein.at, der Verkehrspsychologe Gregor Bartl, 

möchte mit diesem Lexikon auch Schulen ansprechen: „Gerade im Einstiegsalter in 

den motorisierten Straßenverkehr sind unsere 15-, 16-Jährigen am höchsten 

gefährdet und genau dann gibt es keine systematische Verkehrserziehung in der 

Schule. Das Online-Lexikon könnte Schülern und Lehrern als Anreiz für Projekt-

Arbeiten und Referate dienen“.  

 

Die Informationsplattform für Autofahrer alles-fuehrerschein.at stellt dieses Online-

Lexikon in Kooperation mit der Bundesanstalt für Verkehr VERSA 

(Verkehrssicherheitsarbeit für Österreich) allen Interessierten gratis zur Verfügung. 

Gerald Pöllmann, Leiter der Bundesanstalt für Verkehr dazu: „Es ist uns ein 

besonderes Anliegen, dass Verkehrssicherheitsarbeit nicht nur mit dem erhobenen 

Zeigefinger passiert, sondern dass man auch attraktive Angebote schafft, um die 

Menschen für ihre eigene Sicherheit zu interessieren. Dieses Online-Lexikon wird 

dazu beitragen, dass sich die Menschen allein schon durch mehr Wissen eher eigen- 

als fremd-motiviert verkehrssicher verhalten.   

 

Die Themen werden jeweils auf folgenden Grundlagen, soweit verfügbar, 

ausgearbeitet:  

1. Wissenschaftliche Studienergebnisse  

2. Statistiken  

3. Verweise auf Gesetzestexte  

4. Verkehrspsychologische Aspekte  
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5. Technische Fakten  

 

In diesem Lexikon geht es nicht um Fahrschulwissen oder nur um gesetzliche 

Bestimmungen. Ziel ist ein umfassendes Verständnis für sicheres Verhalten zu 

vermitteln und das Interesse für die eigene Sicherheit zu wecken. Darin 

unterscheidet sich dieses Lexikon auch von bisherigen Informationsquellen im 

Internet. Es wurden folgende Themen für den Start bevorzugt ausgearbeitet:  

1. Themen, die punktgenau beitragen können, Verkehrsunfälle zu vermeiden  

2. Themen, bei denen es häufig Missverständnisse unter den Autofahrern gibt  

 

Es wurden bis jetzt über 100 wissenschaftliche Publikationen einfach und 

verständlich eingearbeitet.  

 

Das Erste Österreichische Online-Lexikon für Verkehrssicherheit wird kontinuierlich 

weiterwachsen.  

 

www.alles-fuehrerschein.at/lexikon 

  

 

Rückfragehinweis: 
 

Dr. Gregor Bartl  
Geschäftsführer, Verkehrspsychologe 
alles-führerschein.at GmbH  
 
Taborstraße 39/3  
1020 Wien  
 
Mobil: 0664 / 654 15 76 
Tel: 212 2 212  
 
E-Mail: bartl@alles-fuehrerschein.at  
www.alles-führerschein.at   

Hofrat Gerald Pöllmann  
Leiter der Bundesanstalt für Verkehr  VERSA 
 
Trauzlgasse 1 
1210 Wien 
Tel: 27760 / 9000 
 
http://versa.bmvit.gv.at/  
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